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Stadtsenat.
Bericht

über die Sitzung vom 19. Dezember 1929.
Vorsitzender: Bgm. Seitz.
Anwesende: Die VB . Emmerling  und Hoß  und

die StRe . Breit n er , Kokrda , Kunschak , Linder,
Dr . Alma Motzko , Richter , Rummelhardt,
Speiser , Dr . Tandler und Weber ; ferner Mag.Dior.
Dr . Hartl.  Beigezogen : Sen .R . Dr . Hornek  und Dior.
Ing . Menzel.

Schriftführer: Verw.Sekr. Feiler.
Berichterstatter StR . Breitner:

(P . Z . 3688, M.Abt. 4, 450.) 16. periodischer Bericht aus 1929
über genehmigte Zuschußkredite.

Berichterstatter StR . Dr . Tandler:
(P . Z . 3668, M.Abt. 23, 2303/28.) Zur Deckung der Bau¬

kosten für die Errichtung einer Wartehalle für die Besucher des
Krankenhauses Lainz wird ein Kredit für 1929 in der Höhe von
17.000 8 bewilligt, der unter „Investitionen und Jnventaranschaf-
fungen" auf der neu zu eröffnenden Detailpost „Errichtung einer
Wartehalle" des Sondervoranschlages Nr . 14 „Krankenanstalten,
Krankenhaus Lainz" (Ausgabsrubrik 317/2) zu verrechnen ist und
auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben, die gleichzeitig zu
Lasten der Kassenbestände um denselben Betrag erhöht wird, verwiesen
wird. Wenn sich jedoch bei der Aufstellung des Rechnungsabschlusses
Mehreinnahmen oder Minderausgaben ergeben, die für diese Ueber-
schreitung Deckung bieten, so ist die Ueberschreitung in diesen Mehr¬
einnahmen oder Minderausgaben zu decken und die Reserve zu entlasten.

(P . Z . 3670, M.Abt. 13 a, 2998.) Es wird zur Kenntnis
genommen, daß durch die Kosten für die in die Erweiterung des
Sieveringer Friedhofes einbezogenen Kat.-Parz . 383 und 384, Einl .-
Z . 94 des Grundbuches Sievering, der Ansatz pro 1929 der seiner¬
zeit neu eröffneten Kreditpost 3 „Ankauf von Gründen" unter den
„Investitionen und Jnventaranschaffungen" des Sondervoranschlages
Nr . 24 „Betrieb Gemeindefriedhöfe", Unterteilung „Friedhöfe" (Aus¬
gabsrubrik 334/2), um 17 700 8 überschritten wird und das Gesamt¬
erfordernis somit 20.166 8 beträgt. Das Mehrerfordernis selbst findet
in der beim Betrieb „Gemeindefriedhöfe", Unterteilung „Friedhöfe",
vorhandenen Rücklage seine materielle Deckung.

Berichterstatter StR . Speiser:
<P . Z . 3530, M.D. 7430.) Exerziermeister Alois Zellinger

wird zum Brandmeister im Stande der Angestellten der Feuerwehr
der Stadt Wien ernannt.

(P . Z . 3743, M.D. 7141.) Folgende Schulwarte werden zu
Oberschulwarten in Gruppe V ernannt : Josef Höllthaler, Franz
Navratil , Friedrich Gast, Georg Michalky, Karl Syczek, Franz
Haschka, Karl Schmied, Josef Paviensky, Karl Chalupa, Alexander
Weltsch, Johann Plevka, Anton Pfeiffer, Johann Lukschal, Franz
Grabmayer, Josef Drahokupil, Franz Krupka, Heinrich Kahlhamer,
August Huwerth, Max Müller und Prokop Mertlik.

(3760, M.D. 7482.) Die Löschmeister1. Klasse Anton Doppler,
Anton Lukas, Martin Preschinsky und Anton Gegner werden zu
Exerziermeister in der Lohnklasse In im Stande der Angestellten der
Feuerwehr der Stadt Wien ernannt.

Nachstehend genannte Angestellte werden antragsgemäß in den
dauernden Ruhestand versetzt:

(P . Z . 3736, G.W. 403) Vizeinspektor der städtischen Gas¬
werke Franz Hladil;

(P . Z . 3733, G.W. 370) Vizeinspektor der städtischen Gas¬
werke Johann Mussil;

(P . Z . 3734, G.W. 401) Kanzleigehilfe der städtischen Gas¬
werke Alois Haas;

(P . Z . 3731, G.W. 557) Gaskassier Anton Köhler;
(P . Z . 3735, G.W. 398) Gaskassier Josef Staudinger;
(P . Z . 3732, G.W. 522) Gaskassier Albert Vozicky;
(P . Z . 3740, E.W. 5654) Oberinspektor der städtischen Elek¬

trizitätswerke Rudolf Bischl, Anerkennung für vorzüglich geleistete
Dienste;

(Der von StR . Rummelhardt gestellte Abänderungsantrag wird
abgelehnt.)

(P . Z . 3742, Str .B . 9/3 a ) Inspektor der städtischen Straßen¬
bahnen Rudolf Mahr, Titel „Oberinspektor" für langjährige, vor¬
bildliche und ersprießliche Tätigkeit;

(P . Z . 3738, Str .B . 9/8 o) Vizeinspektor der städtischen
Straßenbahnen Hermine Seeböck;

(P . Z . 3741, Str .B . 9/13 e/28) Vizeinspektor der städtischen
Straßenbahnen Marie Kebl;

(P . Z . 3739, Str .B . 9/19 b) Oberoffizial der städtischen
Straßenbahnen Franz Bürgel;

(P . Z . 3725, M.Abt. 1, 7781) Rechnungsrat Leo Kusmitsch,
Titel „Oberrechnungsrat" in Anerkennung langjähriger, pflicht¬
eifriger Dienstleistung;

(P . Z . 3729, M.Abt. 1, 8238) Rechnungsrat Rudolf Pirchcr,
Titel „Oberrechnungsrat" in Anerkennung langjähriger, vorzüglicher
Dienstleistung;

(P . Z . 3722, M.Abt. 2, 3015) Verwaltungsoberkommissär
Richard Schreuer;

(P . Z . 3726, M.Abt. 1, 6777) Kanzleioberoffizial Leopold
Klein;
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(P . Z . 3724, M.Abt. 1, 6108) Kindergärtnerin Hermine Tregei;
(P . Z . 3721, M.Abt. 1, 3745) Jrrenpfleger Johann Ranz;
(P . Z . 3728, M.Abt. 1, 9160) Schlachthofgehilfe Franz Bauer;
(P . Z . 3730, M.Abt. 1, 8419) definitiver Schlachthofgehilfe

Franz Ritter.
Nachstehend genannte Angestellte werden antragsgemäß in den

zeitlichen Ruhestand versetzt:
(P . Z . 3723, M.Abt. 2, 8979) Rechnungsrat Franz Leo;
(P . Z . 3727, M.Abt. 1, 5870) definitive Jrrenpflcgerin Leo¬

poldine Schadenhofer geb. Smotbacher;
(P . Z . 3737, E .W. 1887) Oberoffizial der städtischen Elek¬

trizitätswerke Johann Klug.
Die Ausschußanträge nachstehender Geschäftsstückc werden ge¬

nehmigt und dem Gemeinderate  vorgclcgt:
Berichterstatter VB . Emmerling:

(P . Z . 3695, E .W. 6315.) Erhöhung der Betricbskreditc der
städtischen Elektrizitätswerke.

(P . Z . 3751, V111 3167, 11 315.) Endbericht über die Auf¬
teilung des Erlöses der 30 Millionen Dollar -Anleihe 1927.

(P . Z . 3752, Str .B . 3583/2.) Aenderung des Wirtschafts¬
planes der städtischen Straßenbahnen pro 1929.

(P . Z . 3744, G.W. 4529.) Aenderung der Gasbezugsbedin¬
gungen.

(P . Z . 3745, E.W. 6400.) Aenderung der Strombezugsbedin¬
gungen.

(P . Z . 3777, V111 3799.) Wirtschaftspläne der städtischen'
Unternehmungen pro 1930.

Berichterstatter StR . Breitner:
Subventionen:
(P . Z . 3694, M.Abt. 34 u, 14968) Ortsbildungsrat Nabwald;
(P . Z . 3693, M.Abt. 4, Su . 181) Wiener pädagogische Ge¬

sellschaft;
(P . Z . 3692, M.Abt. 4, Su . 303) Wiener Juristenverein;
(P . Z . 3691, M.Abt. 4, Su . 305) Hietzingcr freiwillige

Rettungs -Gesellschaft.
(P . Z . 3688, M.Abt. 4, 450.) 16. Periodischer Bericht aus

1929 über genehmigte Znschußkredite.
Berichterstatter StR . Dr . Tandler:

(P . Z . 3690, M.Abt. 4, Mi . 443.) Subvention für das
Gremium der Hebammen Wiens.

(P . Z . 3669, M.Abt. 13, 7901.) Uebereinkommenmit der
Heilanstalt Alland betreffend die Miete von 15 Betten für Tuber¬
kulosekranke.

(P . Z . 3675, M.Abt. 14, 2.) Unfallfürsorge der Gemeinde
Wien pro 1928.

(P . Z . 3671, M.Abt. 12, 21070.) Neuregelung der Gebühren
für Privatdesinfektionen.

Berichterstatter StR . Weber:
(P . Z . 3753, M.Abt. 17, 573 ) Gemeinnützige Gesellschaft

für Notstandswohnungen in Wien, Abschreibung von Ersatzausfüh¬
rungskosten.

Ausschuh
M . md VermIlmgskeiM.

Bericht
über die Sitzung vom 16. Dezember 1929.

Vorsitzende: Die GRe. Jnnerhuber und Täubler.
Amtsf. StR .: Speiser:
Anwesende: Die GRe. Gschladt , Hoppele  r, Käthe

König st etter , Kogler , Pokorny , Rede r, Rummel¬

hardt , Untermüller und Wagner ; ferner Ob.Mag.R.
Dr.  Kritscha.

Schriftführer: Mag.Ob.Koär. Dr . K i n z l.
GR . Jnnerhuber  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Speiser:
(Z . 1597, M.D. 7791.) Der Gemeinderatsausschuß 1 nimmt

zur Kenntnis, daß durch die Anweisung von Sonderzahlungen auf
Grund des Bundesgesetzes vom 7. Dezember 1928, B .-G.-Bl . Nr . 319,
an die Witwen und Waisen nach ehemaligen gewählten Gemeinde¬
funktionären die Ausgabsrubrik 105/2 „Witwen- und Waisen¬
pensionen" im Jahre 1929 um 1900 8 überschritten wird und daß
das Gesamterfordernis somit 32.000 8 beträgt. Das Mehrerfordernis
wurde auf die Reserve für unvorhergeseheneAusgaben verwiesen,
die zu Lasten der Kassenbestände um den gleichen Betrag erhöht
wurde.

(Z . 1693, M.Abt. 1, 4690.) Der Gemeinderatsausschuß I
nimmt zur Kenntnis, daß durch die Weiterauszahlung von Remune¬
rationen für den Unterricht in Freigegenständen infolge des Aus¬
baues des Fremdsprachenunterrichtesan den Hauptschulen der Ansatz
Pro 1929 der Ausgabsrubrik 103/6 u „Reknunerationen für den
Unterricht in den Freigegenständen" um voraussichtlich 110.000 8
überschritten wird und das Gesamtcfordernis 340.000 8 beträgt.
Das Mehrerfordernis wird auf die Reserve für unvorhergesehene
Ausgaben verwiesen, welche zu Lasten der Kassenbestände um den
gleichen Betrag erhöht wird. Wenn sich jedoch bei der Aufstellung
des Rechnungsabschlusses Mehreinnahmen oder Mindcrausgaben er¬
geben, die für diese Ueberschreitung Deckung bieten, so ist die Ucber-
schreitung in diesen Mehreinnahmen oder Mindcrausgaben zu decken
und die Reserve zu entlasten.

(Z . 1688, M.Abt. 1, 10976.) Gemäß Punkt 3 des Gemeindc-
ratsbeschlnssesvom 27. September 1929, P . Z . 3033, erhalten die
im vorgelegten Verzeichnisse enthaltenen Angestellten ab 1. Dezember
1929 je am 1. Juni und 1. Dezember jeden Jahres eine Sonder¬
zahlung im jeweiligen Ausmaße eines Monatsbczuges. Unter dem
Monatsbezug ist der am Fälligkeitstage gebührende Monatsgehalt
zu verstehen. Angestellten, denen auf Grund der bestehenden Vor¬
schriften im Erkrankungsfalle ani Fälligkeitstage kein oder ein ge¬
kürzter Bezug gebührt, erhalten diese Sonderzahlungen in voller
Höhe, wenn sie sich im ungckündigten Dienstverhältnisse befinden.
Im übrigen gelten die Bestimmungen des Gemcinderatsbeschlusses
vom 27. September 1929, P . Z . 3033.

GR . Täubler  übernimmt den Vorsitz.
(Z . 1694, M.Abt. 45, S . A. 7828.) Den städtischen Haus¬

aufsehern wird als Entschädigung für besondere Mehrarbeiten, die
sie infolge der außerordentlichen Kälte in den Monaten Jänner und
Februar 1929 mit der Beheizung der städtischen Amtshäuser zu
leisten hatten, eine Aufzahlung von je 50 Prozent ans die Heiz¬
zulagen für diese beiden Monate bewilligt.

(Z . 1691, M.Abt. 1, 11203.) Der vertragsmäßigen Anstellung
eines Vorstandes, eines Assistenten und einer Küchenleitcrin für die
im städtischen KrankenhauseLainz einzurichtende Sondcrabtcilung für
Stoffwechsel- und Ernährungsstörungen unter den vom Magistrate
aufgestellten Bedingungen wird zugestimmt.

Der Abänderungsantrag des GR . Rummelhardt wird ab¬
gelehnt.

(Z . 1689, M.Abt. 9, 11731.) Die Auszahlung eines ein¬
maligen Vorschusses an die Abteilungsärzte und Anstaltsärzte der
Wiener städtischen Humanitätsanstalten im Ausmaße von je 15 vom
Hundert eines Monatsbczuges in Anrechnung auf die bevorstehende
Bezugsregelung wird genehmigt. Die Auszahlung des Vorschusses
ist sofort zu veranlassen. Hiebei haben die Bestimmungen des Ge¬
meinderatsbeschlusses vom 22. Dezember 1928, P . Z . 4158, M.Abt. 9,
12453, sinngemäß Anwendung zu finden.

(Z . 1635, M.Abt. 1, 9702.) Der vertragsmäßigen Anstellung
eines technischen Beamten unter den vom Magistrate vorgelegten
Bedingungen wird zugestimmt.

(Z . 1649, M.Abt. 1, 10731.) Der Telegraphist des Stadt¬
bauamtes in Gruppe IV Ferdinand Zürn wird als Obertelegraphifi:
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in Gruppe III überreiht. Ueberreihung unter den Bedingungen des
Gemeinderatsausschußbeschlusses vom 1. Februar 1926, Z . 41.

(Z . 1644, M.Abt. 1, 10558.) Die definitive Jnventarpflegerin
Marie Brandstetter gcb. Enengl wird unter den Bedingungen des
Beschlusses des Gcmeinderatsausschusses I vom 1. Februar 1926,
Z . 41, als Oberpflcgcrin in Gruppe IV der städtischen Angestellten
übcrreiht.

(Z . 1600, M.Abt. 1, 10566.) Die vertragsmäßig nach dem
Gehaltsschema Gruppe la entlohnten Stadtbauamtsingenieure
Wilhelm Bauer , Ferdinand Hosnedl, Franz Krones, Felix Müller,
Robert Schick und Alfred Valentini werden der allgemeinen Dienst¬
ordnung für die Angestellten der Gemeinde Wien unterstellt und in
das Gehaltsschema der Verwaltungsangestellten eingereiht.

(Z . 1672, M.Abt. 1, 10050.) Die vertragsmäßig angestellte
Erzieherin Marie Gärtner wird der allgemeinen Dienstordnungfür die
Angestellten der Gemeinde Wien unterstellt.

(Z . 1662, M.Abt. 1, 8414.) Hausarbeiter Ferdinand Klanert
wird der allgemeinen Dienstordnung unterstellt und es wird ihm
gleichzeitig das Definitivum verliehen.

(Z . 1690, M.Abt. 2, 8362.) Der definitive Betriebskassier des
Kellermeisteramtes Karl Neckham wird in die Standesgruppe der
Kanzleibeamtenübersetzt.

(Z . 1645, M.Abt. 2, 13378.) Der städtische Tischler Viktor
Hammer wird mit Wirksamkeit vom 1. Dezember 1929 bei gleich¬
zeitiger Unterstellung unter die allgemeine Dienstordnung für die
Angestellten der Gemeinde Wien in die Standesgruppe der städtischen
Schulwarte mit dem Range vom 11. Februar 1928 in Gruppe VI/8/1
cingereiht.

(Z . 1668, M.Abt. 1, 10244.) Der vertragsmäßig bestellte Irren-
Pfleger Karl Held ist über eigenes Ansuchen in Hinkunft nach
Gruppe VIII ' (Hausarbeiter ) zu entlohnen. Die gesamte Dienstzeit
ist in Gruppe VIII durchzurechnen.

(Z . 1637, M.Abt. 1, 6391.) Der Rechnungsratswitwe Antonic
Nemec wird der Fortbezug des Erziehungsbcitrages von jährlich
574 56 8 für ihren Sohn Franz Nemec, geboren am 15. Oktober 1908
bis zur Vollendung der Studien , längstens aber bis zur Vollendung
des 24. Lebensjahres, das ist bis Ende Oktober 1932, eventuell bis
zu einer etwa früher cintretenden anderweitigen Versorgung bewilligt.

(Z . 1686, M.Abt. 1, 10700.) Der Bauratswitwe Olga Sieg¬
mann wird der Fortbezug der normalmäßig gekürzten Waisenpension
von jährlich 1969 66 8 für ihre Tochter Elida Siegmann, geboren
3. November 1907, bis Ende des Jahre 1930, eventuell bis zu einer
etwa früher eintretenden anderweitigen Versorgung bewilligt.

(Z . 1604, M.Abt. 1, 9624.) Zur Weiterbelassungdes Erzie¬
hungsbeitrages für die Volksschullehrerswaise Josefa Steininger bis
31. Dezember 1932, beziehungsweise bis zu einer anderweitigen Ver¬
sorgung wird die Zustimmung erteilt.

(Z . 1687, M.Abt. 1, 7014.) Der Verwaltungssckretärswitwe
Marie Tcltscher wird der Fortbezug der normalmäßigen Waisen¬
pension von jährlich 1517 40 8 für ihre Stieftochter Leonic Tcltscher,
geboren 15. November 1907 bis Ende November 1930, eventuell bis
zu einer etwa früher eintretenden anderweitigen Versorgung bewilligt.

(Z . 1663, M.Abt. 1, 9600.) Der Kanzleioberoffizialswitwe
Irene Wagner wird der Fortbezug des normalmäßigen Erziehungs¬
beitrages von jährlich 333 12 8 für ihren unversorgten studierenden
Sohn Wilhelm Wagner, geboren 10. Jänner 1909, bis zur Voll¬
endung der Studien , längstens aber bis zur Vollendung des
24. Lebensjahres, das ist bis Ende Jänner 1933, eventuell bis zu
einer etwa früher cintretenden Versorgung bewilligt.

(Z . 1636, M.Abt. 1, 7191.) Dem Bruno Zeitelberger, Ober¬
amtsratswaise, geboren am 29. November 1908, wird der Fortbezug
des Erziehungsbeitrages von jährlich 952 56 8 bis zur Vollendung
der Studien , längstens aber bis zur Vollendung des 24. Lebensjahres,
das ist bis Ende November 1932, eventuell bis zu einer etwa früher
eintretenden anderweitigen Versorgung, bewilligt.

(Z . 1692, M.Abt. 2, 10270.) Dem Ansuchen der Kanzlei-
direktionsadjunktenswitweAloisia Krist um Zuerkennung der Witwen¬
pension gegen Nachsicht des notwendigen Erfordernisses des gemein¬
samen Haushaltes gemäß 8 52, Absatz 4 der Dienstordnung wird
keine Folge gegeben.

Nachstehende Ansuchen um Witwenpensionen, Erziehungs¬
beiträge und Waisenabfertigungen werden genehmigt:

(Z . 1607, M.Abt. 1, 9716) Marie Badstuber, Werkmeisters¬
witwe, Witwenpension;

(Z . 1608, M.Abt. 1, 9897) Barbara Staudt , Oberamts-
gehilfenswitwe, Witwenpension;

(Z . 1609, M.Abt. 1, 9661) Rosa Weber, Obermaschinen-
meistcrswitwe, Witwenpension;

(Z . 1610, M.Abt. 1, 9962) Josefine Hodick, Verwaltungs¬
sckretärswitwe, Witwenpension;

(Z . 1670, M.Abt. 1, 10699) Marie Zamikal, Amtsgehilfens-
witwe, Witwenpension;

(Z . 1563, M.Abt. 1, 9174) Asteria Zach, Verwaltungsober¬
kommissärswitwe, Witwenpension und Erziehungsbeiträge;

(Z . 1606, M.Abt. 1, 8319) Ernestine Leopoldine Fellner,
Physikatsratswitwe, Witwenpension und Erziehungsbeitrag;

(Z . 1647, M.Akck. 1, 9828) Marie Krenn, OberschulwartS-
witwe, Witwenpension;

(Z . 1664, M.Abt. 1, 10241) Josefine Eigner, Kanzlei-
direktionsadjunktenswitwe, Witwenpension;

(Z . 1605, M.Abt. 1, 9123) Marie Dworczak, verehelichte Rauch,
Straßcnarbeiterswaise, Waisenabfertigung.

Nachstehende Ansuchen um Definitivum werden genehmigt:
(Z . 1589, M.Abt. 1, 9801) Rosa Steckbauer, Hausarbeiten » ;
(Z . 1593, M.Abt. 1, 10049) Margarete Schmaus, (Z . 1594,

M.Abt. 1, 10048) Dorothea Heidler, Kindergärtnerinnen;
(Z . 1632, M.Abt. 1, 10394) Hilda Straffer, (Z . 1640,

M.Abt. 1, 10597) Franziska Sühs , Fürsorgerinnen;
(Z . 1642, M.Abt. 1, 8163) Alois Kimml, Kanzleiassistent;
(Z . 1669, M.Abt. 1, 10086) Dr . Ernst Bleier, Magistrats¬

konzipist;
(Z . 1614, M.Abt. 1, 10524) Josef Prucha ; (Z . 1615,

M.Abt. 1, 10523) Adolf Nemecek; (Z . 1616, M.Abt. 1, 10522)
Franz Macko; (Z . 1617, M.Abt. 1, 10521) Josef Verosta; (Z . 1618,
M.Abt. 1, 10520) Karl Zimmermann; (Z . 1619, M.Abt. 1, 10519)
Johann Wesely; (Z . 1620, M.Abt. 1, 10518) Leo Müllner;
(Z . 1621, M.Abt. 1, 10517) Karl Röthel; (Z . 1622, M.Abt. 1,
10515) Alois Tillich; (Z . 1623, M.Abt. 1, 10516) Anton Swoboda;
(Z . 1624, M.Abt. 1, 10514) Franz Friemel ; (Z . 1625, M.Abt. 1,
10513) Johann Hruschka; (Z . 1626, M.Abt. 1, 10512) Anton
Kaindl ; (Z . 1627, M.Abt. 1, 10511) Josef Mrazek; (Z . 1628,
M.Abt. 1. 10510) Johann Perzi ; (Z . 1629, M.Abt. 1, 10509)
Friedrich Stadl ; (Z . 1630, M.Abt. 1, 10508) Karl Träger;
(Z . 1631, M.Abt. 1, 10507) Alfred Tusel ; (Z . 1653, M.Abt. I,
11003) Franz Langsteiner; (Z . 1654, M.Abt. 1, 11002) Franz
Ullmann ; (Z . 1655, M.Abt. 1, 11001) Johann Rohlik; (Z . 1656,
M.Abt. 1, 11000) Otto Spitzner; (Z . 1657, M.Abt. 1, 10999)
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Ignaz Brezina ; (Z . 1658 , M .Abt . 1, 11010 ) Wilhelm Belohlavek;
(Z . 1659, M .Abt . 1, 11009 ) Emil Rydl ; (Z . 1660, M .Abt . 1,
11007 ) Rudolf Hodonsky ; (Z . 1661 , M .Abt . 1, 11005 ) Alois
Machovits ; (Z . 1666 , M .Abt . 1, 10997 ) Franz Beutl ; (Z . 1667,
M .Abt . 1, 10998 ) Johann Kirschner ; (Z . 1674, M .Abt . 1, 11135)
Johann Rupp ; (Z . 1675, M .Abt . 1, 11136 ) Jakob Kallinka;
(Z . 1676 , M .Abt . 1, 11137 ) Martin Zethofer ; (Z . 1677, M .Abt . 1,
11138 ) Franz Richter ; (Z . 1678, M .Abt . 1, 11139 ) Friedrich
Pilzer ; (Z . 1679, M .Abt . 1, 11140 ) Karl Kropacek; (Z . 1680,
M .Abt . 1, 11141 ) Heinrich Hikersberger ; (Z . 1681 , M .Abt . 1,
11142 ) Gustav Feldmann ; (Z . 1682 , M .Abt . 1, 11143 ) Leopold
Rotier ; (Z . 1683 , M .Abt . 1, 11144 ) Karl Seda ; (Z . 1684,
M .Abt . 1, 11145 ) Ferdinand Stadelmayer ; (Z . 1685 , M .Abt . 1,
11146 ) Leopold Zacharias , sämtlich Straßenarbeiter.

Nachstehende Ansuchen um Bauzulagen werden genehmigt:
(Z . 1588, B .D . 4970 ) Kanalumbau Müglendergasse—Palffy-

gasse;
(Z . 1611, B .D . 4787 ) Wohnhausbau im 10. Bezirke, Neil¬

reichgasse—Windtenstrahe;
<Z. 1612 , B .D . 4982 ) Wohnhausbau im 12. Bezirke, Aichholz-

gassc, Bauteil 4;
(Z . 1613, B .D . 4788 ) Wohnhausbau im 10. Bezirke, Quellcn-

straße;
(Z . 1648, B .D . 4979 ) Kanalneubau im 10 . Bezirke, Steudcl-

gasse— Erlachgasse.
Nachstehende Ansuchen um Lehrerurlaube werden genehmigt:
(Z . 1650 , M .Abt . 1, 10631 ) Richard Rothe , Volksschullehrer,

für die Zeit vom 1. September 1929 bis 28 . Juni 1930 unter
Belassung der Bezüge;

(Z . 1651 , M .Abt . 1, 10633 ) Gustav Moißl , Volksschullehrer,
für die Zeit vom 1. September 1929 bis 28 . Juni 1930 unter
Belassung der Bezüge;

(Z . 1652 , M .Abt . 1, 10637 ) Anna Schantroch , Hauptschul¬
lehrerin , für die Zeit vom 1. September 1929 bis 28 . Juni 1930
unter Belassung der Bezüge.

Nachstehende Ansuchen um Jahresgaben , beziehungsweise
Jahresgabeerhöhungen werden genehmigt:

(Z . 1591, M .Abt . 1, 6089 ) Cäcilie Jerabek;
(Z . 1638, M .Abt . 1, 6237 ) Barbara Kargl;
(Z . 1671, M .Abt . 1, 7817 ) Anna Kitzler, Erhöhung;
(Z . 1590 , M .Abt . 2, 8547 ) Franz Klinetzky;
(Z . 1639, M .Abt . 1, 9054 ) Sophie Reyer , Erhöhung.
Zur Versetzung der nachgenannten Lehrpersonen in den dau¬

ernden Ruhestand wird im Sinne des § 148, Absatz 2 des Lehrer¬
dienstgesetzes die Zustimmung erteilt:

(Z . 1592 , M .Abt . 1, 10145 ) Sophie Mandl , Lehrerin der
französischen Sprache;

(Z . 1673, M .Abt . 1, 11102 ) Rosa Köppe, Volksschullehrerin.
Nachstehende Ansuchen um Dienstzeitanrechnungen werden ge¬

nehmigt:
(Z . 1596 , M .Abt . 2, 18905/26 ) Antonie Langfelder , Näherin;
(Z . 1643, M .Abt . 2, 8257 ) Therese Pose , Fachgehilfin.

Finanzausschuß.
Bericht

über die Sitzung vom 16. Dezember 1929.
Vorsitzende: Die GRe. Broczyner und Hieß.
Amtsf. StR .: Breitner.
Anwesende: VB . Emmerling  und die GRe. Anger-

mayer , Binder , Blum , Groß , Kunschak , Dr. Neu¬
bauer , Schafrane k, Thaller , Uebelhör , Weigl,
Wimmer und Zimmerl ; ferner amtsf. StR . Prof. Dr.
Tandler , Mag.Dior. Dr.  Hartl , Sen .R. Dr.  Urban,

die Ob.Mag.Re.  Maly und Dr . N e u m a y e r, Mag.Sekr.
Dr.  Oulehla , Rechn.Ob.Rev.  Cerveny , Rechn.AmtsDior.
Knobloch , Kontr.AmtsDior. M ü l l n e r, Kontr.AmtsDior.
R . Kirchhofer  und die Kontr.Amts.Re. Bieglec und
Schultheiß.

Schriftführer: Mag.R . Dr . Leppa.
Vorsitzender GR . Broczyner  eröffnet um 3 Uhr die

Sitzung.

Die nachfolgenden Gesetzesvorlagcn werden genehmigt und dem
Wiener Landtag  vorgelegt:

Berichterstatter StR . Breitner:
(Z . 303 , P . Z . 3651 .) Gesetzcsvorlage , womit das Lustbar¬

keitsabgabegesetz, L .-G .-Bl . für Wien Nr . 5 aus 1928, abgeändert
wird.

Der Gesetzentwurf des Magistrates wurde unverändert ge¬
nehmigt.

Die Anträge des Abg . Kunschak:
1. Im Artikel 1 hat Punkt 1 zu lauten : „Der 8 3, Absatz t,

lit . o) hat zu lauten:
,,cr) 10 Prozent bei Konzertakademien ; "
2. Im Artikel I sind als Punkt 2 einzufügen die Worte : „Der

8 3, Absatz 1, lit . ä ) hat zu lauten:
,,ä ) 15 Prozent bei Tanzkursen , gleichgültig , ob sie von Einzel¬

personen, Tischgesellschaften, Vereinen usw. oder in Tanzschule » ver¬
anstaltet werden , sowie bei Tanzvorführungen.

Der Magistrat ist ermächtigt , bei Tanzkursen , die nach der
Art ihrer Ankündigung , dem Kreise ihrer Besucher oder den angefor¬
derten Preisen als besonders leistungsfähig anzusehen sind, die Abgabe
nach Anhörung des Gremiums der Tanzmeister der Bundesländer
Wien , Niederösterreich und Burgenland mit 20 Prozent zu bemessen; "

3. Der jetzige Punkt 1 des Artikels I wird Punkt 3.
4 . Als Punkt 4 ist einzusetzen: „Der 8 3, Absatz 1, lit . k)

hat zu lauten:
„20 Prozent bei Laufbildervorführungen , bei Tanzunterhal¬

tungen einschließlich der Rout und Redouten , sowie bei telepathischen,
hypnotischen und dergleichen Vorführungen und bei Vorträgen mit
derartigen Vorführungen (Seancen ) ; "

5. Punkt 2 erhält die Bezeichnung Punkt 5 und hat zu lauten:
„Im 8 3 haben der dritte und fünfte Absatz zu entfallen . Der

bisherige Absatz 4 erhält die Bezeichnung (3 ), die Absätze 6 und 7
erhalten die Bezeichnung (4) , beziehungsweise (5) ."

Der bisherige Punkt 4 erhält die Bezeichnung Punkt 6 und
hat der zweite Absatz des 8 3 a zu lauten:

„Diese Ermäßigungen gelten bis 31 . Dezember 1930 ; sie gelten
auch für jedes folgende Jahr , falls der Landtag bis spätestens
1. November des vorausgegangenen Jahres nicht anders beschlossen
hat ."

Im Falle der Ablehnung dieses Antrages:
B n

Im Artikel I , Punkt 4 hat der zweite Absatz des 8 3 s. zu
-- lauten:

„Diese Ermäßigungen gelten bis 31 . Dezember 1930 ; sie gelten
auch für jedes folgende Jahr , falls der Landtag bis spätestens
1. November des vorausgegangenen Jahres nicht anders be¬
schlossen hat"
wurden abgelehnt.

(Z . 304, P . Z . 3652 .) Gesetzesvorlage, womit die auf Grund
der Gesetze vom 21 . Dezember 1925 , L .-G .-Bl . für Wien Nr . 61,
und vom 23 . Dezember 1926 , L .-G .-Bl . für Wien Nr . 52, zu ent¬
richtende Fremdenzimmerabgabe ermäßigt wird.

Der Gesetzentwurf des Magistrates wurde unverändert ge¬
nehmigt.

«me
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Die Anträge des Abg. Kunschak:
„1. Der Titel des Gesetzes hat zu lauten:
„Gesetz vom . , womit die Gesetze vom 21 . Dezember

1925, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 61, vom 23. Dezember 1926, L.-G .-Bl.
für Wien Nr . 52, und vom 1. April 1927, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 22,
betreffend die Einhebung einer Gemeindeabgabe von gewerbsmäßiger
Vermietung von Wohnräumen im Gemeindegebiete von Wien (Frem¬
denzimmerabgabe) außer Kraft gesetzt werden."

2. 8 1 hat zu lauten:
„Die Gesetze vom 21 . Dezember 1925, L.-G.-Bl . für Wien

Nr. 61, vom 23 . Dezember 1926, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 52, und
vom 1. April 1927, L.-G .-Bl . für Wien Nr. 22, betreffend die Ein¬
hebung einer Gemeindeabgabe von gewerbsmäßiger Vermietung von
Wohnräumen im Gemeindegebiete von Wien (Fremdenzimmerabgabe)
werden außer Kraft gesetzt."

3. Die 88 2, 3 und 4 werden gestrichen.
4 . 8 5 erhält die Bezeichnung „8 2".
Im Falle der Ablehnung dieses Antrages:

II.
8 2 hat zu lauten:
„Diese Ermäßigung gilt bis 31 . Dezember 1930 ; sie gilt auch

für jedes folgende Jahr , falls der Landtag bis spätestens 1. Novem¬
ber des vorausgegangenen Jahres nicht anders beschlossen hat"
wurden abgelehnt.

(Z . 305 , P . Z . 3653 .) Gesetzesvorlage, womit die Gesetze vom
4. August 1920, N .-ö. L.-G.- und V .-Bl . Nr. 727, betreffend die
Einhebung einer Abgabe von Speisen und Getränken, vom 21. April
1922, L.-G.-Bl . für Wien Nr . 82, vom 17. Juli 1925, L.-G .-Bl.
für Wien Nr . 34, und vom 21 . Dezember 1925, L.-G.-Bl . für Wien
Nr. 57, betreffend die Einhebung einer Abgabe anläßlich der Ver¬
abfolgung von Nahrungs - oder Genußmitteln, abgeändert werden.

Der Magistratsantrag wurde unverändert genehmigt.
Die Anträge des Abg. Kunschak:

I.

„1. Der Titel des Gesetzes hat zu lauten:
„Gesetz vom . , womit die Gesetze vom 4. August 1920,

N .-ö. L.-G .- und V .-Bl . Nr . 727, betreffend die Einhebung einer
Abgabe von Speisen und Getränken vom 21. April 1922, L.-G.-Bl.
für Wien Nr. 82, vom 17. Juli 1925, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 34,
und vom 21 . Dezember 1925, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 57, betreffend
die Einhebung einer Abgabe anläßlich der Verabfolgung von Nah-
rungs- oder Genußmitteln , außer Kraft gesetzt werden."

2. Artikel 1 hat zu lauten:
„Die Gesetze vom 4. August 1920, n.-ö. L.-G.- u. V .-Bl.

Nr . 727, betreffend die Einhebung einer Abgabe von Speisen und
Getränken, vom 21 . April 1922, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 82, vom
17. Juli 1925 , L.-G.-Bl . für Wien Nr. 34, und vom 21 . Dezember
1925, L.-G .-Bl . für Wien Nr . 57, betreffend die Einhebung einer
Abgabe anläßlich der Verabfolgung von Nahrungs - oder Genuß¬
mitteln werden außer Kraft gesetzt."

II.
Im Falle der Ablehnung dieses Antrages:
Im Artikel I hat der 6. Absatz des 82a zu lauten:
„Diese Ermäßigung gilt bis 31 . Dezember 1930 ; sie gilt auch

für jedes folgende Jahr , falls der Landtag bis spätestens 1. November
des vorausgegangenen Jahres nicht anders beschlossen hat"
wurden abgelehnt.

(Z . 306 , P . Z . 3654 .) Gesetzesvorlage, womit das Kraftwagen¬
abgabegesetz, L.-G.-Bl . für Wien Nr . 5 aus 1927, in der Fassung des
Gesetzes vom 29 . Juli 1927, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 31, abgeändert
wird.

Der Gesetzentwurf des Magistrates wurde unter Berück¬
sichtigung des Abänderungsantrages des Magistrates mit nachfol¬
genden Aenderungen genehmigt.

1. Im Artikel I ist in der 7. Zeile vor dem Worte „ermäßigt"
einzufügen „und die für die Zeit vom 1. Jänner 1930 an einzuzah¬
lende Abgabe gemäß 8 7, Absatz 1 für Probefahrt-Abgabekennzeichen
auf 25 8 monatlich";

2. im Artikel I, letzter Satz treten an Stelle der Worte „Er¬
mäßigung gilt" die Worte „Ermäßigungen gelten".

Der Antrag des Abg. Kunschak:
Die letzten zwei Sätze des Artikels I (3) haben zu lauten:
„Diese Ermäßigung gilt bis 31 . Dezember 1930 ; sie gilt

auch für jedes folgende Jahr , falls der Landtag bis spätestens
1. November des vorausgegangenen Jahres nicht anders be¬
schlossen hat"
wurde abgelehnt.

(Z . 307, P . Z . 3655 .) Gesetzesvorlage, womit das Gesetz vom
4. August 1920, N .-ö. L.-G.- und V .-Bl . Nr . 728, in der Fassung
der Gesetze vom 11. März 1921, L.-G.-Bl . für Wien Nr . 48, vom
7. April 1922, L.-G.-Bl . für Wien Nr . 62, vom 29 . August 1922,
L.-G.-Bl . für Wien Nr . 139, vom 16. Oktober 1925, L.-G .-Bl . für
Wien Nr. 47 (Fürsorgeabgabegesetz) , abgeändert wird.

Der Gesetzentwurf des Magistrates wurde unverändert ange¬
nommen.

Der Antrag des Abg. Kunschak:
„Im Artikel 1, 8 4 haben die zwei letzten Sätze des Absatzes 2

zu lauten:
„Diese Ermäßigung gilt bis 31 . Dezember 1930 ; sie gilt auch

für jedes folgende Jahr , falls der Landtag bis spätestens 1. Novem¬
ber des vorausgegangenen Jahres nicht anders beschlossen hat"
wurde abgelehnt.

(Z . 308, P . Z . 3656 .) Gesetzesvorlage, womit das Gesetz vom
20 . Dezember 1923, L.-G.-Bl . für Wien Nr . 11 aus 1924, in der
Fassung des Gesetzes vom 21 . Dezember 1925, L.-G.-Bl . für Wien
Nr. 58, betreffend die Einhebung einer Gemeindeabgabe von Anzeigen
aller Art in Zeitungen und sonstigen in Wien erscheinenden Blättern,
Schriften oder Druckwerken(Anzeigenabgabe) abgeändert wird.

Der Gesetzentwurf des Magistrates wurde unverändert ange¬
nommen.

Anträge des Abg. Kunschak:
1. Im Artikel I, Punkt 1, 8 4, Absatz 5 sind die Worte „um

ein Drittel " durch die Worte „um die Hälfte" zu ersetzen.
2. Im Artikel I, Punkt 1, 8 4, Absatz 5 haben der zweite, mit

den Worten „Diese Ermäßigung . . ." beginnende und der dritte, mit
den Worten „Die Landesregierung . . . " beginnende Satz zu ent¬
fallen.

Im Falle der Ablehnung dieses Antrages:
Im Artikel I, Punkt 1, 8 4, Absatz 5 haben die zwei letzten

Sätze zu lauten:
„Diese Ermäßigung gilt bis 31 . Dezember 1930 ; sie gilt auch

für jedes folgende Jahr , falls der Landtag bis spätestens 1. Novem¬
ber des vorausgegangenen Jahres nicht anders beschlossen hat"
wurden abgelehnt.

(Z . 309 , P . Z . 3657 .) Gesetzesvorlage, womit das Gesetz vom
2. Dezember 1921, L.-G.-Bl . für Wien Nr . 142, betreffend die Ein¬
hebung einer Gemeindeabgabe von öffentlichen Ankündigungen im
Gebiete der Stadt Wien abgeändert wird.

Der Gesetzentwurf des Magistrates wurde unverändert ange¬
nommen.

Die Anträge des Abg. Kunschak:
„Im Artikel I , Punkt 7 sind die beiden letzten Sätze zu streichen

und hat an ihre Stelle der Satz zu treten:
„Diese Ermäßigung gilt bis 31 . Dezember 1930 ; sie gilt auch

für jedes folgende Jahr , falls der Landtag bis spätestens 1. Novem¬
ber des vorausgegangenen Jahres nicht anders beschlossen hat"
wurde abgelehnt.

Berichterstatter StR . Breitner (Mag .Dior . Dr . Hartl ) :
(Z . 295, P . Z . 3649 .) Gesetzesvorlage betreffend die Abgaben¬

berufungskommission.
Der Gesetzentwurf des Magistrates wurde mit nachfolgenden

Aenderungen angenommen:
Anträge des Referenten:

1. Im Titel des Gesetzes, in der 5. Zeile des ersten Absatzes
und in der 1. Zeile des zweiten Absatzes des 8 1 hat es statt „Abgabe-



Nr. 5. — 15. Jänner 1930. — Ausschüsse.54

beschwerdekommission" zu lauten „Abgabenberufungskommission " . In
der 5. und 8. Zeile des Absatzes 1, in der vorletzten Zeile des Ab¬
satzes 4 und im Absatz 5 des Z 1 hat es statt „Beschwerde" „Berufung"
zu heißen.

2. Als vorletzter Satz im Absatz 4 des H 1 ist einzuschalten:
„Sie sind zur Verschwiegenheit über alle ihnen aus ihrer Tätigkeit
in der Kommission bekannt gewordenen Tatsachen verpflichtet ."

Anträge des Abg. Kunschak:
1. Im 4. Absatz des 8 1 ist in der 6. Zeile nach „des Wiener

Magistrates " einzufügen „die jedoch nicht an der Entscheidung der
1. Instanz mitgewirkt haben dürfen " .

2. Im Absatz 6 des 8 1 wird nach „8 32" „Absatz 1" gestrichen
und nach „8 33" eingesetzt „8 61".

Die nachfolgenden Anträge wurden abgelehnt:
Anträge des Abg. Kunschak:
Im Absatz 4 des 8 1 sind in der zweiten Zeile die Worte „6 Mit¬

gliedern " durch die Worte „3 Mitgliedern " und in der 5. Zeile das
Wort „vier " durch das Wort „drei " zu ersetzen.

Der erste Satz des Absatzes 4 hätte demnach zu lauten:
„ (4 ) Jede Sektion besteht unter dem Vorsitze des Bürger¬

meisters oder eines von ihm bestellten Vertreters aus drei Mitgliedern
des Gemeinderates , . ferner aus drei vom Bürgermeister zu
bestimmenden rechtskundigen Beamten des Wiener Magistrates , end¬
lich aus zwei Mitgliedern, . der Kammer für Handel , Gewerbe
und Industrie in Wien und einem Mitglied . der Kammer für
Arbeiter und Angestellte in Wien - "

Im Falle der Ablehnung dieses Antrages:
In der 9. Zeile des vierten Absatzes des 8 1 entfällt das Wort

„und ". Vor dem Worte „bestellt" im gleichen Absatz ist einzufügen
„und einem Mitglied , das der Bürgermeister auf Grund eines Dreier¬
vorschlages der Oesterreichischen Land - und Forstwirtschaftsgesell¬
schaft" .

Antrag des Abg . Zimmerl:
In der vierten Zeile Absatzes 1 des 8 1 sind an Stelle der

Worte „2 Wochen" entweder die Worte „4 Wochen" oder „30 Tage"
zu setzen.

Alle zu vorstehenden Gesetzen gestellten und von der Mehrheit
abgelehnten Anträge wurden als Minderheitsanträge angemeldet.

Die Magistratsanträge zu nachfolgenden Geschäftsstücken wurden
zur Kenntnis genommen, beziehungsweise genehmigt und dem Ge¬
meinderate  vorgelegt:

Berichterstatter StR . Breitner:
(Z . 285, M .Abt . 4, Mi . 450 .) 16. periodischer Bericht aus

1929 über genehmigte Zuschußkredite.
Berichterstatter StR . Dr . Tandler:

(Z . 286 , M .Abt . 4, Su . 320 .) Ehrengaben für Hebammen;
Zuschußkredit zur Ausgabsrubrik 207/1 für 1929 in der Höhe von
2600 8.

(Z . 290, M .Abt . 4, Mi . 443 .) Gremium der Hebammen ; Sub¬
vention von 300 8 . Zuschußkredit zur Ausgabsrubrik 207/1 für 1929
in gleicher Höhe.

Berichterstatter GR . Broczyner:
(Z . 289, M .Abt . 4, Su . 305 .) Hietzinger Freiwillige Rettungs¬

gesellschaft; Subvention von 600 8 . Zuschußkredit zur Ausgabsrubrik
207/1 für 1929 in gleicher Höhe.

Berichterstatter GR . Hieß:
(Z . 287, M .Abt . 4, Su . 303 .) Wiener Juristenverein ; Sub¬

vention von 500 8 . Zuschußkredit zur Ausgabsrubrik 207/1 für 1929
in gleicher Höhe.

Berichterstatter GR . Dr . Neubauer:
(Z . 288, M .Abt . 4, Su . 181 .) Wiener pädagogische Gesellschaft;

Subvention von 1500 8 . Zuschußkredit zur Ausgabsrubrik 207/1 für
1929 in gleicher Höhe.

Berichterstatter GR . Wimmer:
(Z . 281, M .Abt . 34 a , 14968 .) Ortsbildungsrat Naßwald;

Subvention von 100 3.

Berichterstatter VB . Emmerling:
(Z . 310 , E .W. Dion . 6315 .) Erhöhung des Betriebskredites

von 10,000 .000 8 auf 13,500 .000 8 der städtischen Elektrizitätswerke.
(Z . 315 .) Endbericht über die Verteilung des Erlöses der

30 Millionen Dollar -Anleihe.
(Z . 316 .) Str .B . 3583 .) Bedeckungsänderung des Aufwandes

für Investitionen und Jnventaranschaffungen des Jahres 1929 der
Straßenbahnen.

Schluß der Sitzung um 5.10 Uhr.

Ausschuß
IR. AmleMeileii.

Bericht
über die Sitzung vom 11. Dezember 1929.

Vorsitzender: GR . S chm i d.
Amtsf. StR .: Richter.
Anwesende: Die GRe. Böhm , Dirisamer , Eilend,

Hofbauer , Jenschik , Nowak und Schneider;  ferner
StadtbauDior . Ing . Dr . Musil,  die Sen .Re. Ing . Ducker,
Ing . Friedl  und Ing . Fuchs und die Ob.StadtbauRe.
Ing . Kocmanek  und Ing . Schönbrunner.

Schriftführer: Verw.Sekr. Ressel.
GR . Schmid eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter GR . Hofbauer:
(Z . 570, M .Abt . 22 §, 2326 .) Der Gemeinderatsausschuß V

nimmt zur Kenntnis , daß im verflossenen strengen Winter der Ansatz
pro 1929 der Kreditpost 2 b „Brennstoffe " des Sondervoranschlages
Nr . 32 „Gartenwesen " lAusgabsrubrik 508/1 ) um 4500 8 über¬
schritten wird und das Gesamterfordernis somit 25.000 8 beträgt.
Das Mehrerfordernis findet seine materielle Deckung in Mindcr-
ausgaben auf Kreditpost 4 desselben Sondervoranschlages , und zwar
bei den Objekten 3 . Sebastianplatz , 18. Türkenfchanzpark und 21.
Kinzerplatz.

(Z . 581, M .Abt . 22 §, 1393 .) Die Herstellung einer Baum¬
pflanzung im 17. Bezirke, Hernalser Hauptstraße , vor den Häusern
Or .-Nr . 99 bis 113, und in der Heigerleinstraße vor den Häusern
Or .-Nr . 47 bis 51 und 80 bis 84 wird genehmigt , obwohl im Haupt-
voranschlage hiefür keine Deckung vorhanden ist. Die gärtnerischen
Arbeiten sind in Eigenregie durch die Fachstelle für Gartenwesen
durchzuführen , die Erdarbeiten im Anbotswege zu vergeben. Der
Gemeinderatsausschuß V nimmt zur Kenntnis , daß hiedurch die
Kreditpost 5 des Sondervoranschlages Nr . 32 im Jahre 1929 um
weitere 6900 8 überschritten wird und das Gesamterfordernis somit
36 .900 8 beträgt . Dieses Mehrerfordernis findet seine materielle
Deckung in der Beitragsleistung per 7000 8 des Eigentümers der
Liegenschaften 17. Syringgasse —Beheimgasse (Engelmann 'scher Eis¬
laufplatz ) , welche auf der Einnahmepost 2 „Sonstige Einnahmen " des
obigen Sondervoranschlages verrechnet wird.

(Z . 582, M .Abt . 22 § , 2328 .) Die Herstellung einer Einfrie¬
dung beim geschlossenen Spielplätze und die Ergänzung , beziehungs¬
weise Verstärkung der bestehenden Kanalisierung im 11. Bezirke,
Herderpark , wird trotz Erschöpfung des Voranschlagsansatzes be¬
willigt . Die Arbeiten sind im Anbotswege , beziehungsweise an die
Ersteher der laufenden Arbeiten zu vergeben . Der Gemeinderats¬
ausschuß V nimmt zur Kenntnis , daß hiedurch die Kreditpost 4
„Restzahlungen " der „Investitionen und Jnventaranschaffungen " des
Sondervoranschlages Nr . 32 im Jahre 1929 um 17.100 8 über¬
schritten wird und das Gesamterfordernis somit 172.100 8 beträgt.
Das Mehrerfordernis findet in Minderausgaben auf Kreditpost 6 seine
materielle Deckung.

(Z . 597, M .Abt . 23, 2302 .) Die Herstellung des Fußballfeldes,
der Laufbahnen und der Sprunganlagen in der Hauptkampfbahn des
Wiener Stadions wird an die Firma W . Stingl übertragen . Die
besonderen Bedingnisse werden genehmigt.
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Berichterstatter GR . Nowak:
(Z . 585, M .Abt . 31, 6461 .) Der mit Revers vom 1. Juni

1908, M .Abt . VII , Z . 616/08 , für die Unterfahrung der Wiener
Lokalbahnen in Irin 2'45 durch einen Hauptunratskanal genehmigte,
jährlich von der Gemeinde Wien an die Aktiengesellschaft der Wiener
Lokalbahnen zu bezahlende Anerkennungszins von 1 Krone wird ab
1. Jänner 1930 auf 1 8 erhöht.

(Z . 586, M .Abt . 31, 6741 .) Im Sinne der Verordnung des
Wiener Stadtsenates als Landesregierung vom 14. Dezember 1923,
L .-G .-Bl . Nr . 95, wird für das Haus 19. Sieveringer Straße 188
eine Erhöhung der Normalzahl der jährlich vorzunehmenden Senk¬
grubenräumungen auf idmitRückwirkuugab 1.Jänner 1929 zugestanden.

Berichterstatter GR . Schneider:
(Z . 578 , M .Abt . 31, 1650 .) Der Gemeinderatsausschuß V ge¬

nehmigt , daß die für den Kanalneubau in der Röntgengasse im
17. Bezirke gnehmigte Baukostensumme von 66.000 8 um den Betrag
von 14.000 8 auf 80.000 erhöht wird , welches Mehrerfordernis in
der im Voranschlag der Gemeinde Wien für das Jahr 1929 vorge¬
sehenen Pauschalsumme von 2,000 .000 8 Deckung findet.

(Z . 579, M .Abt . 28, 700 .) Der Gemeinderatsausschuß V be¬
willigt den erforderlichen Nachtragskredit für den Umbau der Schüttel¬
straße von der Franzenbrückenstraße bis zur Kurzbauergasse im
2. Bezirke in der Höhe von 11.000 8 und nimmt zur Kenntnis , daß
zur Deckung des Mehrerfordernisses pro 1929 in der Höhe von
11.000 8 auf der Post 11 des Ausweises 6 des Sondervoranschlages
Nr . 36 das sich ergebende Mindererfordernis gleicher Höhe beim
Umbau der Währinger Straße herangezogen wird.

(Z . 580 , M .Abt . 28, 1030 .) Der Gemeinderatsausschuß V
bewilligt den erforderlichen Nachtragskredit für den Umbau der
Unteren Donaustraße von Or .-Nr . 27 bis zur Franzensbrückenstraße
im 2. Bezirke in der Höhe von 20.000 8 und nimmt zur Kenntnis,
daß zur Deckung des Mehrerfordernisses pro 1929 in der Höhe von
20 .000 8 auf der Post 7 des Ausweises 6 des Sondervoranschlages
Nr . 36 die sich ergebenden Mindererfordernisse beim Umbau der
Wehlistraße in der Höhe von 3000 8, beim Neubau der Straßen
bei der Parkanlage am Herderplatz in der Höhe von 12.000 8 und
beim Umbau der Werndlgasse in der Höhe von 5000 8 hcrangezogen
werden.

(Z . 583, M .Abt . 31, 1440 .) Für den mit Beschluß des Ge¬
meinderatsausschusses V vom 29. Mai 1929, Z . 232, genehmigten
Kanalbau 3 . Kleingasse wird ein Nachtragskredit in der Höhe von
6000 8 bewilligt . Der Gemeinderatsausschuß V nimmt zur Kenntnis,
daß zur Deckung dieses Mehrerfordernisses pro 1929 von 6000 8 für
den Kanalbou in der Kleingasse im 3. Bezirke das Mindererfordernis
beim Kanalbau 21 . Theodor Körner -Gasse im gleichen Betrage heian-
gczogen wird.

(Z . 584 , M .Abt . 31, 6466 .) Der Gemeinderatsausschuß V be¬
willigt die teilweise Ausrüstung der Kanalräumungsarbeiter mit
Atemschutzgeräten, obwohl der bezügliche Voranschlagsansatz hiefür
keine Deckung bietet , und nimmt zur Kenntnis , daß durch die hiefür
auflaufenden Kosten die Ansätze pro 1929 der Kreditpost 2l des
Sondervoranschlages Nr . 42 überschritten werden und die Gesamt¬
erfordernisse demnach 26.610 8, 62 .100 8 und 4670 8 betragen.
Die Mehrerfordernisse selbst finden in Minderausgaben auf Kredit¬
post 2ck desselben Sondervoranschlages ihre materielle Deckung.

(Z . 587, M .Abt . 31, 6801 .) Die Verlängerung der für das
Jahr 1929 bestehenden Licferungsverträge mit der Ersten Florids-
dorfer Tonwarenfabrik Lederer L Nesseny A.-G . und der Wiener¬
berger Ziegelfabriks - und Baugesellschaft auf die Lieferung von
Steinzeugsohlenschalen und -Wandplatten für die im Jahre 1930
zu erbauenden Hauptunratskanäle zu den gleichen Festpreisen und
denselben Bedingungen sowie unter Beibehaltung des gleichen Auf¬
teilungsschlüssels wird genehmigt.

(Z . 588, M .Abt . 31, 6597 .) Die Verlängerung der für das
Jahr 1929 bestehenden Lieferungsverträge mit den Oesterreichischen
Werken G . A. und der Waagner -Biro A.-G . auf die Lieferung von
Kanalgitter und -decke! sowie Vorlegeisen und Sandtassen zu den
gleichen Preisen und zu denselben Bedingungen für das Jahr 193o
wird genehmigt.

(Z . 589, M .Abt . 28, 4033 .) Zur Ermöglichung der Regulie¬
rung bei der Philadelphiabrücke an der Ecke der Meidlinger Haupt
straße und Wilhelmstraße im 12. Bezirke wird die Inanspruchnahme
des hiezu erforderlichen Grundes der Frau Juliana Rohrer , 12.
Wilhelmstraße 70, genehmigt.

(Z . 593, M .Abt . 28, 5780 .) Für die in der dem Gemeinderats-
ausschusse V vorgelegenen Aufstellung angeführten Objekte werden
die erforderlichen Nachtragskredite in der Gesamtsumme von 50 .000 8
genehmigt . Der Gemeinderatsausschuß V nimmt zur Kenntnis , daß
zur Deckung dieses Mehrerfordernisses pro 1929 der noch vorhandene
Kreditrest von 1000 8 für die Simmeringer Hauptstraße und das
infolge Nichtausführung im Jahre 1929 sich ergebende Minder¬
erfordernis in der Höhe von 49 .500 8 bei dem Neubau der Straßen
in der Wohnhausanlage Schüttaustraße herangezogen wird.

(Z . 595, M .Abt . 28, 3510 .) Die Herstellung von Walzasphalt¬
fahrbahnen an Stelle der vorgesehenen Betonstraßen in der Siedlung
13. Lockerwiese wird genehmigt . Die Arbeiten werden der Firma
„Asdag " übertragen.

(Z . 594, M .Abt . 28, 5700 .) Der Gemeinderatsausschuß V
genehmigt, daß durch die Einstellung eines Aushilfsmaschinisten
sowie durch die Verleihung des Definitivums an bisher vertrags¬
mäßig angestellte sechs Maschinisten der Ansatz pro 1929 der Kredit¬
post 1s . „Gehalte und Löhne " des Sondervoranschlages Nr . 37 um
4600 8 überschritten wird und das Gesamterfordernis somit 196.800 8
beträgt . Das Mehrerfordernis selbst findet in Minderausgaben auf
Kreditpost 2 s desselben Sondervoranschlages seine materielle Deckung.

(Z . 590, M .Abt . 28, 5840 .) Der Gemeinderatsausschuß V
bewilligt für die in der dem Gemeinderatsausschusse V vorgelegencn
Aufstellung angeführten Objekte die erforderlichen Nachtragskredite
in der Gesamtsumme von 35 .700 8 und nimmt zur Kenntnis , daß
zur Deckung dieses Mehrerfordernisses auf der Post „Reste" des
Ausweises 6 des Sondervoranschlages Nr . 36 für das Jahr 1929
das sich ergebende Mindererfordernis gleicher Höhe bei dem Neubau
der Straßen in der Wohnhausanlage Schüttaustraße herangezoge»
wird.

(Z . 599, M .Abt . 31, 6400 .) Die laufenden Erd - und Bau¬
meisterarbeiten für Kanalerhaltung und Wasserlaufherstellungen der
Gemeinde Wien in den Bezirken 1 bis 21 für die Zeit vom 1. Jänner
bis 31 . Dezember 1930 werden vergeben : An die Bauunternehmung
Karl Schreiner L Komp , für Arbeiten im 1., 2., 3., 4., 13. und
20. Bezirk ; an Maurermeister Hans Zehethofeer für Arbeiten ini
5., 6., 7., 8., 9. und 10. Bezirk ; an die Bauunternehmung Alois
Zierl L Komp, für Arbeiten im 11. Bezirk ; an Baumeister Anton
Taschees Witwe für Arbeiten im 12., 18. und 19. Bezirk ; an Bau¬
meister Oskar Gladt für Arbeiten im 14. und 15. Bezirk ; an Maurer¬
meister Georg Hengl für Arbeiten im 16. und 17. Bezirk ; an Bau¬
meister K. F . Arnold L Georg Köhler für Arbeiten im 21 . Bezirk.

i " "" Berichterstatter StR . Richter:

(Z . 598 , M .Abt . 23, 2238 .) Die Erd -, Baumeister - und Eisen¬
betonarbeiten für die Herstellung der Brückenhalle und zweier Lade¬
straßen längs der Großmarkthalle werden der Firma Brüder Redlich
L Berger — Ing . Stigler L Rous Nachfolger übertragen und die
besonderen Bedingnisse genehmigt.

(Z . 600, M .Abt . 27 b, 7231 .) Die laufenden Arbeiten an
Gas -, Wasserleitungs - und elektrischen Anlagen in städtischen Ge¬
bäuden werden für die Zeit vom 1. Jänner bis 31 . Dezember 1930
übertragen an:

NMWkllN
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a ) Gas - und Wasserleitungsarbeiten : 1. Bezirk Max Vukovic,
2. Martin Sprinzl , 3. Rudolf Pawlu , 3. (V .-Markt ) I . Med , 4.
Stephan Nickl L Komp ., 5. „Wiemeg", 6. „Wiemeg", 7. Karl Jäger,
8. „Wiemeg", 9. Josef Hermann , 10. Peter Mykiska , 11. Norbert
Frömel , 12. Karl Kießl , 13. Karl Kießl , 14. „Wiemeg", 15. Karl
Rechenmacher, 16. A . Zimmer L Komp ., 17. „Wiemeg", 18. Ignaz
Skopek, 19. Alois Slapak , 20 . A. Berninger , 21. Karl Sonderhof;

k ) Elektrische Jnstallationsarbeiten : 1. Bezirk Elektro -Bau-
A .-G ., 2. F . Dürnbacher , 3 . I . Muckenhuber L Komp ., 3. (V .-Mrkt .)
I . Muckenhuber L Komp ., 4 . Produktivgenossenschaft für Elektro¬
technik, 5. Produktivgenossenschaft für Elektrotechnik, 6. Funtan L
Janeschitz , 7. Ing . K. Kurmaher , 8. L . Sackmauer , 9. Robert Fischer,
10. Produktivgenossenschaft für Elektrotechnik, 11. F . Rameder,
12. Hans Loibnegger und I . Skriwanek , 13. W. Wolters , 14. Richard
Strauß , 15. „Wiemeg", 16. F . Willert , 17. „Wiemeg", 18. „Wiemeg",
19. B . Spielmann , 20. Sabel L Komp ., 21 . A. Weinberger.

Berichterstatter Ob .StadtbauR . Ing . Kocmanek:
(Z . 569, M .Abt . 30, 8484 .) Der Gemeinderatsausschuß V be¬

willigt die weitere Durchführung von Fuhrwerksleistungen für die
städtische Straßenpflege , obwohl der für diesen Zweck vorgesehene
Kredit bereits erschöpft ist und nimmt zur Kenntnis , daß durch diese
Ausgaben der Ansatz der Kreditpost 2ä des Sondervoranschlages
Nr . 30 für 1929 um 220 .000 8 überschritten wird und das Gesamt¬
erfordernis somit 6,645 .520 8 beträgt . Das Mehrerfordernis findet
mit einem Teilbeträge von 188.000 8 seine Deckung auf den Kredit -,
beziehungsweise Einnahmsposten 1b , 2s , 21 , 21 und 5 desselben
Sondervoranschlages durch voraussichtliche Mehreinnahmen von
100 .000 8 . Der Teilbetrag von 32 .000 8 wird auf die Reserve für
unvorhergesehene Ausgaben , die zu Lasten der Kassenbestände um den
gleichen Betrag erhöht wird , verwiesen . Wenn sich jedoch bei der
Aufstellung des Rechnungsabschlusses Mehreinnahmen oder Minder¬
ausgaben ergeben, die für diese Ueberschreitung Deckung bieten , so ist
die Ueberschreitung in diesen Mehreinnahmen oder Minderausgaben
zu decken und die Reserve zu entlasten.

(Z . 571 , M .Abt . 30, 8578 .) Der Gemeinderatsausschuß V
bewilligt die erhöhten Kosten für die erforderlichen Reparaturen an
Dienstkleidern beim Sanitätsbetrieb , obwohl der bezügliche Vor¬
anschlagsansatz hiefür keine Deckung bietet und nimmt zur Kenntnis,
daß durch dieses Mehrerfordernis der Ansatz pro 1929 der Kredit¬
post 1 b des Sondervoranschlages Nr . 19 um 2100 8 überschritten wird
und daß das Gesamterfordernis somit 39 .300 8 beträgt . Das Mehr¬
erfordernis selbst findet in Minderausgaben auf Kreditpost 2n des¬
selben Sondervoranschlages seine materielle Deckung.

Berichterstatter Ob .StadtbauR . Ing . Schönbrunner:
(Z . 572 , M .Abt . 34 u, 14194 .) Der Gemeinderatsausschuß V

nimmt zur Kenntnis , daß durch die Herstellung einer größeren Anzahl
und durch die Reparaturen an Abzweigsleitungen der Ansatz für das
Jahr 1929 auf der Kreditpost 2u des Sondervoranschlages Nr . 40
um 30 .000 8 und auf der Kreditpost 2ck des gleichen Sondervoran¬
schlages um 200 .000 8 überschritten wird . Die Mehrausgabe im
Betrage von zusammen 230 .000 8 wird vorläufig auf die Reserve
für unvorhergesehene Ausgaben verwiesen, die gleichzeitig zu Lasten
der Kassenbestände um denselben Betrag erhöht wird .-Wenn sich je¬
doch bei der Aufstellung des Rechnungsabschlusses Mehreinnahmen
oder Minderausgaben ergeben, die für diese Ueberschreitungen Deckung
bieten , so sind die Ueberschreitungen in diesen Mehreinnahmen oder
Minderausgaben zu decken und die Reserve zu entlasten.

(Z . 591 , M .Abt . 34 u, 15089 .) Der Gemeinderatsausschuß V
nimmt zur Kenntnis , daß infolge der durch die heurige Frostperiode
und die langandauernde Trockenheitsperiode hervorgerufenen außer¬
ordentlichen Mehrleistungen des Betriebspersonales der Ansatz für das
Jahr 1929 der Kreditpost 1 o des Sondervoranschlages Nr . 40 um
55 .000 8 überschritten wird und das Gesamterfordernis somit
345 .100 8 beträgt . Das Mehrerfordernis wird auf die Reserve für
unvorhergesehene Ausgaben verwiesen, die gleichzeitig zu Lasten der
Kassenbestäude um denselben Betrag erhöht wird . Wenn sich jedoch
bei der Aufstellung des Rechnungsabschlusses Mehreinnahmen oder
Minderausgaben ergeben, die für diese Ueberschreitung Deckung

bieten , so ist die Ueberschreitung in diesen Mehreinnahmen oder
Minderausgaben zu decken und die Reserve zu entlasten.

Bezirksvertretungen.
Sitzungen:

Neubau : 16. Jänner , 6 Uhr.
Ottakring : 23. Jänner , 6 Uhr.

Allgemeine Nachrichten.
Gebühren für Privatdesinfektionen.

Beschluß des Gemeinderates vom 19. Dezember 1929.
Desinfektionen außerhalb der Desinfektionsanstalten.

I. Desinfektionen mit Lösungen chemischer Desinfektionsmittel.
1. Desinfektionen von Räumen.

a) Desinfektionen von kleinen Räumen , wie Zimmern , Vorzimmern,
Küchen, Wohnungsnebenrlumen usw.:

sür den ersten Raum . 12' - 8
für jeden weiteren Raum . 7 50 „

b) Desinfektionen von großen Räumen , wie Sälen , Magazinen usw.:
für Räume bis zu 50 Fläche . 12'— 8
für Räume über 50 m" Fläche

für die ersten 50 m" Fläche . 12'— „
für weitere je 50 m? Fläche . 7'50 „

(Begonnene 50 irck Fläche werden als volle 50 m^ Fläche gerechnet.)
2. Desinfektionen von Wagen.

a) einfache Desinfektion . 7'50 8
b) verschärfte Desinfektion . 8 50 „

II . Desinfektionen mit Dämpfen chemischer Desinfektionsmittel.
1. Formaldehydraumdesinfektion.

Desinfektionszeit
bei Räumen 7stündig 3'/-ständig

bis zu 50 mb. .21 8 22'50 8
von 51. bis 75 m' . .22 „ 23 50 „
von 76 bis 100 mb. .23 „ 24 50 „
von 101 bis 150 m' . .25 „ 28 50 „
von 151 bis 200 in' . .27 „ 3150 .,

Wird eine Formaldehydraumdesinfektio» in einem Raume ausgeführt,
welcher behördlich mit Lösungen chemischer Desinfektionsmittel desinfiziert
werden soll, so betrage» die Gebühren:

Desinfektionszeit
bei Räumen 7stündig 3'/-stündig

bis zu 50 mb. .9 '- 8 10 50 8
von 51 bis 75 m' . . . . .10 — „ 11-50 „
von 76 bis 100 m' . . . . .11 - „ 12 50 „
von 101 bis 150 m' . . . .13 — „ 16 50 „
von 151 bis 200 mb . . . .15 — „ 19 50 „
bei größeren Räumen wird für weitere 50 mb eine

Gebühr eingehoben von . . 7 50 „ 9— „
2. Schwefelung.

Bei Räumen bis zu 50 . 20 8
von 51 bis 75 mb . . 21 „
von 76 bis 100 mb . 22 „
von 101 bis 150 mb . 24 „
von 151 bis 200 mb . 26 „

Bei größeren Räumen wird für weitere je 50 ir? Raum eine Gebühr
von 3 50 8 eingehoben.

6 . Desinfektionen in den Desinfektionsanstalten.
1. Desinfektionen von Effekten.

a) Wenn die Effekten von der Partei selbst zugestellt und abgeholt werden;
b) wenn die Gemeinde die Effekten im Sammelwege einholt und

zurückstellt.
Schilling

Beschickung der Formaldehydkammer a d
7stündige Desinfektionszeit . . 11'— 16—
3' /,stündige Desinfektionszeit . 13'— 18'50

Beschicken des Formaldehydschrankes
7stündige Desinfektionszeit . . 7 50 12'50
3' /-stündige Desinfekttonszeit . 8 — 13'—

Beschicken der Schwefelkammer . 8'50 14'—
Beschickung des Dampfdesinfektionsapparates . 11'50 17'—
Beschicken des Formaldehydvacuumapparates . 63'— 68'—
Desinfektion von Matratzen und Decken eines Bettes im

Dampfdesinfektionsapparat . 2'25 680
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Schilling
Desinfektion von Kleidern und Wäsche, welche eine Person a d

trägt , im Dampfdesinfektionsapparat . 1'12 3 25
Bei gemeinsamer Desinfektion im Dampfdesinfektions»

apparat von Effekten verschiedener Parteien . . . 4'50 8'50
Desinfektion eines Wagens mit Lösungen chemischer Des¬

infektionsmittel :
1. Einfache Desinfektion . 2 50
2. Verschärfte Desinfektion . 4-—

Wird über Verlangen einer Partei die Desinfektion zu einer Zeit
vorgenommen, in welcher der Dampfkessel nicht geheizt ist, so ist zu den
oben stehenden Gebühren ein Zuschlag von 10'SO 8 für das Anheizen des
Kessels zu entrichten.

Wird von der Partei das Verlangen gestellt, die Effekten mit einem
eigenen Wagen der Gemeinde Wien zu einer bestimmten Stunde abzuholen
oder zurückzustellen, so sind außerdem die vollen Kosten des Wagens nach
den jeweils geltenden Preisen der M.Abt. 30 zu ersetzen.

2. Reinigungsbad.
Preis eines Reinigungsbades . 110 8

3. Entlausung undEntwanzung einer Person.
Gebühr für die Entlausung und Entwanzung einer Person . . . 2'20 8

Muß zur Entlausung und Entwanzung der Effekten dieser Person
der Dampfkessel besonders angeheizt werden, so ist htefür ein Zuschlag von
10 50 8 für das Anheizen des Kessels zu entrichten.
c . Desinfektion von Fellen und Häuten und solchen Objekten»
für welche in der Desinfektionsordnung der Stadt Wien keine Des¬

infektionsanweisungen enthalten sind.
Für diese Desinfektionen werden die Gebühren fallweise auf Grund

besonderer Vereinbarungen zwischenM.Abt. 12 (Gesundheitsamt) und der
Partei unter Zugrundelegung der Selbstkosten und eines fünfprozentigen
Regiebeitrages festgesetzt.
0 . Desinfektionen, Entlausungen und Entwanzungen in der Zeit

von 16 Uhr bis 8 Uhr.
Werden die in den vorhergehenden Punkten L genannten Desi

infektionen, Entlausungen und Entwanzungen über Verlangen der Parte
in der Zeit von 16 Uhr bis 8 Uhr vorgenommen, so sind außer den
Desinfektions-, beziehungsweise Entlausungs -, beziehungsweise Entwanzungs-
gebühren der Gemeinde auch die Kosten für die Ueberstunden der hiebei
befchäftigten Bediensteten nach den jeweils geltenden Ueberstundengebühren
zu ersetzen.

Baubewegung
vom 11. bis 14. Iänncr  1930.

Gesuche um Baubewilligungen.
Neubauten.

13. Bezirk:  Einfamilienhaus , Einl .-Z . 2017, Ober-St . Veit, von Franz
Neuwirth, Bauführer Karl Roßner L Neuwirth (14227).

„ „ Einfamilienhaus , Einl .-Z . 2016, Ober-St . Veit, von H. C.
Roßner, Bauführer Karl Roßner L Neuwirth (14228).

„ „ Einfamilienhaus , Einl .-Z . 144, Speising, Speisinger Straße,
von Leopold Grabner , Bauführer Rudolf Hartl , Bm.
(14351).

„ „ Einfamilienhaus , Einl .-Z . 1003, Hietzing, Maytensgasse 23,
von Gustav Bittner , Bauführer Wiener Baugesellschaft
(14513).

Delepkon
8 -33-2-38
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13. Be z i r k: Siedlungshaus , Linzer Straße , Einl .-Z . 896, Hüttcldorf,
von Johann und Johanna Lindlbauer, Bauführer Hans
Horak, Mauer bei Wien (14035).

„ „ Einfamilienhaus , Unterraingasse 21, von Josefine Sandra,
Bauführer Karl Reitmcier, Bin. (14120).

„ „ Einfamilienhaus , Einl .-Z . 819, Lainz, Küniglberg, von G.
I . Himmer, Bauführer Robert Kalesa, Bm . (14192).

16. Bezirk:  Wohnhaus , Liebhartstalstraße 3, von Karl und Helene
Dobek, Bauführer derselbe, Arch. (310).

19. Bezirk:  Mehrfamilienhaus , Weimarer Straße , Einl .-Z . 574, Ober-
Döbling, von A. Prager , Bauführer Ing . Ernst Epstein,
Bm . (50).

„ „ Zweifamilienhaus , Kaasgrabcngasse, Einl .-Z . 306, 239,
Unter-Sievering , von Anna Anzlin, Bauführer Löschner
L Helmer, Bm . (115).

Verschiedene Bauten.
1. Bezirk:  Kanalauswechslung , Graben 19, von der Zentraleuropäischen

Länderbank, Bauführer F . Dehm L E. Olbricht Nächst,
Bm. (508).

„ „ Bücherspeicher, Josefsplatz—Nationalbibliothek, von der
Burghauptmannschaft, Bauführer Allgemeine Bau - und
AdaptierungsgesellschaftMateju L May (509).

2. Bezirk:  Riegelwandbau , Schödelbergergasse4, von Josesine Bald¬
reich, Bauführer Bauunternehmung Huberti, Hitz L
Raubal (511).

6. Bezirk:  Kanalauswechslung , Esterhazygasse 21, von H. Anderst Bau¬
führer A. E. Uhlirsch, Bm. (345).

„ „ Tonftlmanlage , Mariahilfer Straße 37, von M. Schäffer-
Haushofer, Bauführer Mauthner L Rothmüller, Bm.
(535).

7. Bezirk:  Filmmagazin , Myrthengasse 16, von der Arbeiterversiche¬
rungskasse, Bauführer „Grundstein", Gemeinnützige Bau-
A.-G. (406).

11. Bezirk:  Unterstand für Elektrokarren, St . Marx-Kontumazanlage,
von der Gemeinde Wien, M.Abt. 23, Bauführer A. Michler,
Bm. (366).

„ ,. Schornstein, Simmeringer Lände 88, von der „Teerag"-
Ä.-G., Bauführer L. Gusenbauer L, Sohn , Bm. (4658).

13. Bezirk:  Transformatorenhaus , Deutschordenstraße 1/3, von der
Färbcrei -A.-G., Bauführer Bohdal, Bm . (37).

16. Bezirk:  Dieselmotorfundament , Ottakringer Straße 91, von Ignaz
und Jakob Kuffner, Bauführer Ed. Ast L Komp. (342).

19. Bezirk:  Garage , Zehenthofgasse 19, von Löschner L Helmer, Bau¬
führer derselbe, Bm. (114).

„ „ Kamin, Pokornygasfe 31, vom Döblinger Arbeiterheim, Bau¬
führer Charwot L Komp., Bm. (6143).

21. Bezirk:  Kläranlage , Josef Baumann -Gasse, von der Gemeinde Men,
M.Abt. 151> (381).

„ „ Autogarage, Erzherzog Karl-Straße 126, von Franz und
Anna Hofmeister, Bauführer Franz Hansel, Bm. (120).

Adaptierungen.
1. Bezirk:  Seilergasse 2, Ing . G. Orglmeister, Bm . (302).
„ „ Bösendorferstraße 9, Hans Baudisch, Bm . (346).
„ „ Bräunerstraße 10, L. Hausenbergcr, Bm . (348).
„ „ Helserstorferstraße 15, Melcher L Ing . Steiner , Bm. (475).
2. Bezirk:  Große Mohrengasse32, A. Schützcnbcrgers Witwe L Thiel,

Bm. (300).
4. Bezirk:  Schleifmühlgasse 4, Ing . O. F . Zakovskh L Alexander

Osterberger, Bm. (432).
5. Bezirk:  Hauslabgassc 34, L. F . Hofer, Bm. (512).
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6. Bezirk:  Mittelgaffe 2, Heinrich Zipfingcr, Bm. <367).
7. Bezirk:  Kirchengaffe 8. Universale-Bau-A.-G. (368).
„ „ Zieglergasse49, Primus Hofmann, Bm. (510).
8. Bezirk:  Alserstraße 35, Karl Reitmeier, Bm. (309)
9. Bezirk:  Mariannengasse 19, A. Barber , Bm. (537).

13. Bezirk:  Altgasse 21, Ä. Quixtner , Bm. (7614).
„ „ Hauptstraße 108, Kerr, Bm. (7618).
„ „ Trauttmansdorffgasse 8, Werner L Thrul (4).

19. Bezirk:  Obkirchergasse 26, Heinrich Fischer, Mm. (6337h
„ „ Cobenzlgasse 46, Josef Kreutmayr, Mm. (3021).

21. Bezirk:  Leopoldauer Straße 33, Schuhmaier L Mikolaschek, Bin.
(74).

„ „ Mengergasse 21, Amlacher L Sauer , Bm. (111).
„ „ Schlingerstraße 20, Amlacher L Sauer , Bm. (123).

Demolierung.
6. Bezirk:  Rauchfang , Mariahilfer Straße 41, A. Barber , Bm. (285).

Parzellierungen.
>3. Bezirk:  Einl .-Z . 131, Lainz, Küniglberg, von Nothart (7762).
„ „ Einl .-Z . 205, Speising, Berghaidengasse, Eigenheim (59).
„ „ Einl .-Z . 934, Ober-St . Veit, Girzenberg, von Frommer (60).

16. Bezirk:  Ottakring , Einl .-Z . 57, 35, 70, 695, von Mayerhofer, Graf,
Peringer (448).

Gesuche um Bekanntgabe, beziehungsweise Ausstellung von Baulinien
und Höhenlagen wurden überreicht:

1. Bezirk:  Liebenberggasse 7, von Wilhelm Frankl (450).
9. Bezirk:  Porzellangasse 44/46, von der Hausbesitzer-Wirtschafts¬

genossenschaft, reg. G. m. b. H. (445).
„ „ Porzellangasse 48, vom Zentralverband der Hausbesitzer von

Wien und den Ländern Oesterreichs (446).
13. Bezirk:  Einl .-Z . 568, Lainz, Kat.-Parz . 227/5, von Alfred Mikocki

(7495).
„ „ Einl .-Z . 819, 129, Lainz, Kat.-Parz . 228/1—4, von Robert

Kalesa (7520).
„ „ Einl .-Z . 165, Hacking, Kat.-Parz . 111/1, von Marie Kabelte

(7578).
„ „ Einl .-Z . 2008, Kat.-Parz . 741/10, Ober-St . Veit, von Ing.

Viktor Kruppa (7580).
„ „ Einl .-Z . 339, Penzing , Kat.-Parz . 505/8, 505/7, von Her¬

mann Richard (7758).
„ „ Einl .-Z . 909, Breitensee, von Hermine Mersel (7778).
., „ Einl .-Z. 131, Lainz, Kat.-Parz . 230, 231, 232, von Josef

Nothart (7780).
„ „ Einl .-Z . 2031, Ober-St . Veit, von Walter Prochaska (7783).
„ „ Einl .-Z . 800, Spcising, Kat.-Parz . 72/6, von Stephanie Alt

(7784).
„ „ Einl .-Z . 911, Hütteldorf, von Karl Stadlbauer (23).
„ „ Einl .-Z . 731, Lainz, von Ferdinand Proksch (24).
„ „ Einl .-Z . 415, 449, Ober-Baumgarten , Hütteldorfer Straße,

von Josef Pöltl (36).
„ „ Einl .-Z . 931, Ober-St . Veit, Girzenberg, Kat.-Parz . 1089/1,

von Wilhelm Glasauer (28).
19. Bezirk:  Barawitzkagasse, Einl .-Z . 854, Heiligcnstadt, von Marlin

Rosmann (65).
„ „ Einl .-Z . 974, 987, Unter-Sievering , von Marianne Trenka

(66).
21. Bezirk:  Leopoldauer Platz 1, von Thomas und Maria Höchlingcr

(54).
,. „ Fillcnbaumgasse, Einl .-Z . 768, Kat.-Parz . 157, Strebersdorf,

von Alexander Neumann (56).
„ „ Einl .-Z . 337, Kat.-Parz . 382, Hirschstettcn, von Silverio

Pirquet (63).
„ „ Obermayergasse, Ecke Schleifgasse 9/11, von Franz Josef

Hopf (128).
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21 . Bezirk:  Stadlauer Straße 51, von Anna Hopf (129).
„ „ Wagranier Straße 95, von Anna Hopf (130).
„ „ Stadlaucr Straße , Ecke Varnhagengasse, Einl .-Z . 183, Hirsch-

stctten, von Dr . Hermine Hopf (131).*
Richtigstellung. Im Amtsblatte , Heft 1, vom 1. Jänner 1930,

Seite 8, rechte Spalte soll cs unter Rubrik Baubewegung, Unterteilung
Gesuche um Bekanntgabe der Baulinie statt  1 . Kärntnerstraße 14, 14 a
richtig  heiße» 1. Schottenring 14, 14 a.

Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisse

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichenAmtsstunden eingesehen
werden. — Die Bedingniffe können, insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkasse zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingniffen vorgeschriebenen Form zu
überreichen. — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab-
gefaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

Anbotäusschreibungen.
M .Abt. 31, 6550.

Umbau des Hauptunratskanales
in der Kleinen Pfarrgafse von der Großen Sperlgafse bis zur

Leopoldsgaffe im 2. Bezirk.
Kostenanschlag (Tarifpreise 1912 ) : Erd - und Baumeister-

arbciten 5906 fl.
Anbotverhandlung am 6. Februar , 10 Uhr , in der M .Abt . 31,

7. Hermanngaffe 24/28 , 2. Stiege , 2. Stock.
Kalendarium.

Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬
blattes , in dem die Anbotausschretbung ausführlich enthalten ist.
16. Jänner , V-9 Uhr . (M .Abt . 15 a.) Zimmermannsarbeiten für

den Wohnhausbau 12. Hohenbergstraße , II. Teil , Zentral¬
waschküche (Heft 3).

16. Jänner , 9 Uhr . (M .Abt . 15 b.) Erd -, Baumeister - und Eisen¬
betonarbeiten für den Wohnhausbau 21 . O 'Briengaffe (Heft 3).

23. Jänner » 10 Uhr . (M .Abt . 31.) Umbau des Hauptunratskanales
in der Rauhensteingaffe von der Weihburggaffe bis zur
Himmelpfortgaffe im 1. Bezirke (Heft 4 ) .

24 . Jänner , 9 Uhr . (M .Abt . 15 a ) Schloffer (Gewichts )arbeiten für
den Wohnhausbau 10. Angeligaffe 78/80 (Heft 4) .

27. Jänner . Wohnhansbau 17. Güpfeilinggasse . (M .Abt . 27 b.)
9 Uhr Gas - und Wafferleitungsinstallation , 10 Uhr Elektro¬
installation (Heft 4).

6. Februar , 10 Uhr . (M .Abt . 31 ) Umbau des Hauptunratskanales
in der Kleinen Pfarrgafse von der Großen Sperlgafse bis
zur Leopoldsgaffe im 2 Bezirk (Heft 5).

>
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28 . Februar , 9 Uhr . (M .Abt . 15 b .) Erd -, Baumeister -, Eisenbeton-
und Eifenbauarbeiten für den Wohnhausbau 9. Ecke Währinger
Straße — Spitalgasse (Heft 104/29 ) .

Ergebnisse.
Die mit *) bezeichnten Anbote sind sämtlich noch nicht durch¬

gerechnet, daher sind die Preise nicht endgültig.
Schlosser (Gewichts ) arbeiten für den Wohnhausbau 10. Triester

Straße 51/53 .*)
Anbotverhandlung am 10. Jänner.

Es offerierten in Schilling: Heinrich Rotter 11.330; Karl Nowak
tl .366; Karl Wodas Witwe 11.411; A. Wiesers Söhne 11.164; Albert
Barnert L Sohn 11.205; Wilhelm Schmidt 11.240; Robert Klappholz L
Komp. 12.502-50; Florian Oboril 10.423; „Wiemeg" 10.860-50; Josef
Hamata 10.900; Heinrich Sedlacek 11.205; Leopold Kopriva L Sohn
11.287-60; Wenzel Klik 11.387-50; Franz Bidla 11.288; Wilhelm Jahoda
14.570; M. L R . Siroky 10.888-50.

Schlosser (Gewichts ) arbeiten für den Wohnhausbau 12. Malfattigasse
Nr . 39.*)

Anbotvcrhandlung am 11. Jänner.
Es offerierten i» Schilling: Matthias Kubesch 9257-50; M. L R.

Siroky 9760; Heinrich Sedlacek 10.808; Karl Schneider 10.900; „Wiemeg"
10.670 30; Josef Hamata 10.674-30 Albert Barnert L Sohn 10.616-35;
Wenzel Klik 10.750-25; Wilhelm Schmidt 7443; Wilhelm Jahoda 8738;
Heinrich Rotter 10.560.
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